
Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates 

Waldshut-Tiengen, 
20. Juli 2009 

Beginn der Sitzung:  19:15 Uhr 
Ende der Sitzung: 20:30 Uhr 
 
Ort: Tiengen 

Stadthalle 
Öffentliche 
Sitzung 

 

Abwicklung der Tagesordnung: 

100. 

Verpflichtung der Stadträtinnen und Stadträte 
 

Oberbürgermeister Albers gibt zunächst einen Überblick über die Tätigkeiten und 
Tätigkeitsbereiche der Stadt, für die der Gemeinderat als Beschlussorgan zuständig ist. 

Im Anschluss daran nimmt der Oberbürgermeister die Verpflichtung der Gemeinderats-
mitglieder vor. Die Niederschrift über die Verpflichtung ist dem Protokoll beigefügt. 

Der Oberbürgermeister gibt bekannt, dass von den Stadtratsfraktionen nachfolgende 
Fraktionsvorsitzende benannt worden seien: 

CDU-Fraktion: Josef Rimmele 

SPD-Fraktion:  Gerhard Vollmer 

FDP-Traktion:  Harald Ebi 

FW-Fraktion:   Harald Würtenberger 

GRÜNE-Fraktion: Paul Albiez-Kaiser 

Oberbürgermeister Albers nimmt den Wechsel bei der SPD-Fraktion zum Anlass, sich bei 
Stadtrat Günter Heinrich für 25 Jahre Fraktionsvorsitz zu bedanken und überreicht ihm 
einen Blumenstrauß. 

101. 

Wahl der ehrenamtlichen Stellvertreter/-innen des Oberbürgermeisters 
 

1. Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt, wie bisher drei Stellvertreter des Oberbürgermeisters gemäß 
§ 49 Abs. 1 Satz 3 i.V.m. § 48 Abs. 1 GemO zu wählen. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmiger Beschluss  



2. Beschluss: 
Der Gemeinderat wählt die nachfolgenden Stellvertreter des Oberbürgermeisters gemäß 
§ 49 Abs. 1 Satz 3 i.V.m. § 48 Abs. 1 GemO: 

1. Stellvertreterin Rita Mosel 

2. Stellvertreterin Sylvia Döbele 

3. Stellvertreter Kurt Benda 

 

Abstimmungsergebnis: Einstimmiger Beschluss  

Gegen eine offene Wahl im Ganzen wurden keine Einwendungen erhoben. 

102. 

Bildung und Besetzung der Ausschüsse und Wahl der Vertreter/-innen in sonstige 
Gremien 
 

Oberbürgermeister Albers erläutert die Sitzungsvorlage. 

1. Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt die Bildung der Ausschüsse und die Zahl ihrer Mitglieder und 
Zahl der Stellvertreter/innen wie folgt - soweit eine Stellvertretung vorgesehen ist, wird die 
Stellvertretung in der Reihenfolge (je Fraktion) festgelegt: 

I. Beschließende Ausschüsse Mitglieder: Stellvertreter: 
a) Verwaltungs- und Sozialausschuss 12 12 

b) Bau- und Umweltausschuss 12 12 

II. Sonstige Gremien Vertreter: Stellvertreter: 
a) Aufsichtsrat Stadtwerke Waldshut-Tiengen GmbH 12 

b) Stiftungsrat Spitalfonds Waldshut-Tiengen 12 12 

c) Gemeinsamer Ausschuss der Verwaltungs- 
 gemeinschaft Waldshut-Tiengen 11 11 

d) Verbandsversammlung Abwasserverband 
 Klettgau West   1   1 

e) Verbandsversammlung Zweckverband 
 Klettgauwasserversorgung   1   1 

f) Stiftungsrat Krankenhaus Bonndorf   1   1 

III. Beratende Ausschüsse Mitglieder: Stellvertreter: 
a) Beratender Ausschuss „Stadtentwicklung“ 12 12 

IV. Beiräte/Kommissionen Mitglieder:   
a) Kinder- und Jugendkommission   4 Gemeinderatsmitglieder 

  +  5 sachkundige Bürger/-innen 

Abstimmungsergebnis: Einstimmiger Beschluss  



2. Beschluss: 
Der Gemeinderat bestellt die Mitglieder und deren Vertreter für den Verwaltungs- und 
Sozialausschuss wie in der beigefügten Zusammenstellung aufgeführt. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmiger Beschluss  

 

3. Beschluss: 
Der Gemeinderat bestellt die Mitglieder und deren Vertreter für den Bau- und 
Umweltausschuss wie in der beigefügten Zusammenstellung aufgeführt. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmiger Beschluss  

 

4. Beschluss: 
Der Gemeinderat bestellt die Mitglieder für den Aufsichtsrat der Stadtwerke Waldshut-
Tiengen GmbH wie in der beigefügten Zusammenstellung aufgeführt. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmiger Beschluss  

 

5. Beschluss: 
Der Gemeinderat bestellt die Mitglieder und deren Vertreter für den Stiftungsrat des 
Spitalfonds Waldshut-Tiengen wie in der beigefügten Zusammenstellung aufgeführt. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmiger Beschluss  

 

6. Beschluss: 
Der Gemeinderat bestellt die Vertreter und deren Stellvertreter für den Gemeinsamen 
Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Waldshut-Tiengen wie in der beigefügten 
Zusammenstellung aufgeführt. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmiger Beschluss  

 

7. Beschluss: 
Der Gemeinderat bestellt den Vertreter und dessen Stellvertreter für die 
Verbandsversammlung des Abwasserverbands Klettgau West wie in der beigefügten 
Zusammenstellung aufgeführt. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmiger Beschluss  

 

8. Beschluss: 
Der Gemeinderat bestellt den Vertreter und Stellvertreter für die Verbandsversammlung 
des Zweckverbands Klettgauwasserversorgung wie in der beigefügten Zusammenstellung 
aufgeführt. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmiger Beschluss  



 

9. Beschluss: 
Der Gemeinderat bestellt den Vertreter und Stellvertreter für den Stiftungsrat des 
Krankenhauses Bonndorf wie in der beigefügten Zusammenstellung aufgeführt. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmiger Beschluss  

 

10. Beschluss: 
Der Gemeinderat bestellt die Mitglieder und deren Vertreter für den Beratenden 
Ausschuss „Stadtentwicklung“ wie in der beigefügten Zusammenstellung aufgeführt. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmiger Beschluss  

 

11. Beschluss: 
Der Gemeinderat bestellt die Mitglieder für die Kinder- und Jugendkommission wie in der 
beigefügten Zusammenstellung aufgeführt. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmiger Beschluss  

 

Gegen die jeweils durchgeführte offene Wahl im Ganzen wurden keine Einwendungen 
erhoben. 

103. 

Verabschiedung der ausgeschiedenen Mitglieder des Gemeinderates 
 

Oberbürgermeister Albers verabschiedet die nach der Wahl vom 7. Juni 2009 aus dem 
Gemeinderat ausgeschiedenen Mitglieder sowie die nicht mehr kandidierenden 
Ortsvorsteher und überreicht je eine Dankurkunde, Stadtmedaille, Weinpräsent und 
Blumenstrauß: 

• Antonia Kiefer 
5 Jahre Gemeinderatsmitglied – Silberne Medaille 

• Jürgen Paul 
5 Jahre Gemeinderatsmitglied – Silberne Medaille 
seit 2004 Mitglied des Ortschaftsrates Gurtweil 

• Dr. Christian Ruch 
5 Jahre Gemeinderatsmitglied – Silberne Medaille 

• Marina Schlosser 
5 Jahre Gemeinderatsmitglied – Silberne Medaille 
während dieser Zeit Fraktionsvorsitzende der Freien Wähler  
von 1999 bis 2004 Mitglied des Ortschaftsrates Gurtweil 

• Martin Jehle 
5 Jahre Ortsvorsteher von Breitenfeld – Silberne Medaille 
von 1994 bis 2009 Mitglied des Ortschaftsrates Breitenfeld 



• Hans Winterhoff 
10 Jahre Ortsvorsteher von Indlekofen – Silberne Medaille 
von 1999 bis 2009 Mitglied des Ortschaftsrates Indlekofen 

• Hansjörg Birkenberger 
15 Jahre Ortsvorsteher von Gaiß-Waldkirch – Kleine Goldene Medaille 
während dieser Zeit Mitglied des Ortschaftsrates Gaiß-Waldkirch 

• Eugen Schupp 
15 Jahre Ortsvorsteher von Eschbach – Dankurkunde 
von 1994 bis 2009 Mitglied des Ortschaftsrates Eschbach 
seit 1989 Mitglied des Gemeinderates Waldshut-Tiengen 

• Markus Ebi 
20 Jahre Ortsvorsteher von Aichen-Gutenburg – Dankurkunde  
von 1980 bis 2009 Mitglied des Ortschaftsrates Aichen-Gutenburg 
seit 1994 Mitglied des Gemeinderates Waldshut-Tiengen 

• Erwin Schlegel 
35 Jahre Ortsvorsteher von Detzeln – Dankurkunde  
von 1971 bis 2009 Mitglied des Ortschaftsrates Detzeln 
seit 1999 Mitglied des Gemeinderates Waldshut-Tiengen 

• Kurt Reckermann 
20 Jahre Gemeinderatsmitglied – Silberne Medaille  
und Silberne Ehrennadel des Städtetags Baden-Württemberg 

• Hans Studinger 
44 Jahre Gemeinderatsmitglied – Große Goldene Medaille 
von 1971 bis 2009 (38 Jahre) Erster Bürgermeister-Stellvertreter 

Kurt Reckermann und Hans Studinger bedanken sich stellvertretend für alle 
Verabschiedeten für die stets gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit und wünschen 
dem neuen Gemeinderat alles Gute. 

Oberbürgermeister Albers lädt die Anwesenden zu dem zu Ehren der Verabschiedeten 
und Neugewählten stattfindenden Stehempfang ein. 

Zum Abschluss der Gemeinderatssitzung spielen die Stadtmusiken Tiengen und 
Waldshut gemeinsam unter der Leitung des Tiengener Vizedirigenten Alexander Kübler 
den Marsch „Hoch Badnerland“ von Emil Dörle. 
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